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Vorblatt 


Thermische Belastung von Gewässern 
durch Kernkraftwerke 

(Schriftlicher Bericht des Innenausschusses) 


A. Problem 

Durch die Einleitung von Kühlwasser durch Wärmekraftwerke, 
insbesondere Kernkraftwerke, werden die Gewässer erwärmt. 


B. Lösung 

Aufstellung von Wärmelastplänen als Grundlage für die not- 
wendige Begrenzung der Wärmeeinleitung aus Gründen des 
Umweltschutzes. 


C. Alternativen 

keine 


D. Kosten 

Der Bundeshaushalt wird dadurch nicht belastet. 
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Schriftlicher Bericht 

des Innenausschusses 
(4. Ausschuß) 

über den Antrag der Abgeordneten Dr. Bardens, Dr. Bechert, 
Bay, Dr. Schmidt (Krefeld), Grüner, Jung, Frau Dr. Diemer-Nico- 
laus, Dr. Rutschke und der Fraktionen der SPD, FDP 
betr. thermische Belastung von Gewässern durch Kernkraftwerke 

— Drucksache VI/740 — 


A. Bericht des Abgeordneten Dr. Gruhl 


Der Antrag wurde mit Datum vom 6. Mai 1970 j 
beim Deutschen Bundestag eingebracht und von 
diesem in der 52. Sitzung am 26. Mai 1970 an den 
Innenausschuß federführend und an den Ausschuß 
für Bildung und Wissenschaft zur Mitberatung über- 
wiesen. Der Ausschuß für Bildung und Wissenschaft ' 
hat am 21. Januar 1971 zu dem Antrag Stellung 
genommen und angeregt, den Entschließungsantrag 
in abgeänderter Fassung dem Deutschen Bundestag . 
zur Annahme zu empfehlen. Der Ausschuß für 
Jugend, Familie und Gesundheit hat sich in seiner 
gutachtlichen Stellungnahme vom 24. September 1971 : 
der Empfehlung des Ausschusses für Bildung und | 
Wissenschaft angeschlossen. i 

Der Innenausschuß hat seine Beratungen am 
3. November 1971 abgeschlossen. 


Die durch die Einleitung von Kühlwasser der 
Wärmekraftwerke, insbesondere der Kernkraft- 
werke, entstehende Erwärmung der Gewässer macht 
es notwendig, für die Gewässer, in die Kühlwasser 
eingeleitet wird, sogenannte Wärmelastpläne auf- 
zustellen, die nicht nur die lokalen, sondern auch 
die überregionalen Auswirkungen der Wärme- 
einleitung berücksichtigen. 

Der Innenausschuß ist nach eingehender Beratung 
zu der Auffassung gelangt, den Entschließungs- 
antrag umfassender zu formulieren. Die Bundes- 
regierung soll damit zu einer erschöpfenden Dar- 
legung der Problematik verpflichtet werden, ins- 
besondere auch zur Darlegung der Situation, die 
sich aus der gegenwärtigen Gesetzgebungskompe- 
tenz und der durch die Grundgesetzänderung an- 
gestrebten Gesetzgebungszuständigkeit ergibt. 


Bonn, den 11. November 1971 


Dr. Gruhl 

Berichterstatter 
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B. Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird ersucht, bis zum 31. De- 
zember 1971 

1. die Problematik und die Gefahren der thermi- 
schen Belastung von Gewässern durch Kernkraft- 
werke darzulegen, 

2. die Gesetze und Rechtsverordnungen zu be- 
zeichnen, die geändert oder neu geschaffen wer- 
den müssen, um den Gefahren für die Gewässer 
erfolgreich zu begegnen, 

3. den Stand der europäischen Verhandlungen und 
deren Ziele zu umreißen, 


4. zu prüfen, für welche Gewässer Wärmelastpläne 
aufgestellt sind und ob diese nach Auffassung 
der Bundesregierung den aus der Sicht des 
Gewässerschutzes zu stellenden Anforderungen 
genügen, 

5. die Anzahl und Kapazität der beantragten, ge- 
nehmigten, bereits im Bau und in Betrieb be- 
findlichen Kernkraftwerke jeweils aufgeschlüs- 
selt nach Durchlaufkühlung, Rückkühlung und 
anderen Kühlverfahren anzugeben, 

6. über die bisherigen Erfahrungen mit den ver- 
schiedenen Kühlverfahren im In- und Ausland 
unter Berücksichtigung der Möglichkeiten der 
Meereswasserbenutzung zu berichten. 


Bonn, den 11. November 1971 


Der Innenausschuß 


Dr. Schäfer (Tübingen) Dr. Gruhl 


Vorsitzender 


Berichterstatter 
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